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Neue Präferenzabkommen und Auswirkungen auf die 
Praxis.  
Die neuen Präferenzabkommen, ob noch zu erwar-
ten oder schon in Kraft getreten (Mercosur, Indien, 
Indonesien, Australien), haben erhebliche Auswir-
kungen auf die betriebliche Praxis. Das gilt für den 
Import aus den neuen Präferenzländern, aber eben-
so für den Export in diese privilegierten Drittstaaten. 
Welche Handelsvorteile sind mit den kommenden 
Präferenzregelungen verbunden und welche admi-

nistrativen  Auflagen sind von Relevanz für die einzel-
nen Liefergeschäfte?  Dieser Themenbrief wird eine 
Zusammenfassung der für Handelsgeschäfte wichti-
gen Elemente versuchen.

Eine interessante Lektüre wünscht Ihnen
Franz-Josef Drees
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Alte und neue Präferenzabkommen
Ziele, Grundsätze, Ursprungsregeln, 
Formalvorschriften, Unterschiede 

Einleitung
Die Europäische Union hat ihr Ziel nicht 
aufgegeben, über ein weltweites Geflecht 
an Freihandelsabkommen ihre internatio-
nale, wirtschaftliche Verknüpfung mit Dritt-
staaten weiter auszudehnen. Das neue 
Abkommen mit den lateinamerikanischen 
Mercosur-Staaten ist am 01.05.2026 in 
Kraft getreten. Wenn auch erst mal nur für 
den Handelsteil, womit primär der gegen
seitige Zollabbau gemeint ist. Andere, neue 
Abkommen stehen vor der Haustür. Als Bei-
spiele seien angeführt die  Freihandelsver-
träge mit Indien oder Indonesien. Auch ein 
Australien-Abkommen ist im Gespräch. Sie 
werden wahrscheinlich nach  Ausräumung 
einiger politischer Stolpersteine über kurz 
oder lang zum Zuge kommen. 

Unter handelspolitischen Gesichtspunk-
ten geht es bei der Zielsetzung dieser 
EU-Freihandelsabkommen mit bestimm-
ten Drittländern im Wesentlichen um die 
gegenseitige Abschaffung von Einfuhr-
zöllen oder anderen Handelsbeschrän-
kungen. Unter Zollgesichtspunkten wer-
den die Freihandelsverträge mit den 
alten und neuen Partnerländern auch als 

Präferenzabkommen bezeichnet. Das ist 
nicht das Ende der Fahnenstange. Verhand-
lungen mit den arabischen Golfstaaten 
stehen auf der Tagesordnung. Sie sind, 
wie im Fall Australiens, ebenfalls schon 
weitgehend abgeschlossen. Das Neusee-
land-Abkommen existiert bereits seit 2024. 
Die modernen Abkommen gehen hinsicht-
lich ihrer Harmonisierungsbestrebungen 
über den Zollsektor hinaus. Sie sehen auch 
eine vertiefte Kooperation im Bereich von 
Dienstleistungen, dem Investitionsschutz 
oder der gegenseitigen Anerkennung von 
Normen und Standards vor. 

Diese Themenfelder wird der vorliegende 
Themenbrief nicht ansprechen. Sie sind im 
Übrigen noch weitgehend in der Schwebe. 
Diesem Themenbrief geht es primär um die 
materiell-rechtlichen und formalen Voraus-
setzungen für die Erzielung von Zollbegüns-
tigungen im gegenseitigen Güterverkehr mit 
den angesprochenen Partnerländern. Der 
zollbegünstigte Gütertausch ist weiterhin 
bei allen Abkommen, auch mit den neuen 
Staaten, an den sog. Ursprungsvorbehalt 
geknüpft. Die Einhaltung dieser sog. prä-
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